
Ressort: Vermischtes

Wetter: Wechselnd bewölkt, gebietsweise schauerartiger Regen

Offenbach, 03.04.2014, 18:30 Uhr

GDN - In der Nacht zum Freitag ist es wechselnd, in Bayern und Baden-Württemberg auch gering bewölkt oder klar und trocken.
Gebietsweise kann im Norden und Osten teils schauerartiger Regen fallen. 

Die Tiefstwerte sinken auf 12 bis 6 Grad, im Nordosten und im Alpenvorland auf 6 bis 1 Grad. In ungünstigen Lagen ist dort
Bodenfrost möglich. Der östliche Wind frischt an der Küste zeitweise böig auf. Sonst weht er meist nur schwach, im Norden teils
mäßig. Am Freitag gibt es im Norden und Nordwesten teils dichtere Wolken, wobei es zwischen Ems, Weser und Elbe etwas regnen
kann. Sonst ist es unterschiedlich bewölkt, gebietsweise scheint noch länger die Sonne. Nachmittags und abends entwickeln sich
bevorzugt im Bergland lokal Schauer, vereinzelt auch Gewitter. Die Temperaturen erreichen Werte zwischen 11 Grad im Nordosten
und bis 25 Grad in der Pfalz sowie im Oberrheingraben. An den Küsten werden bei auflandigem Wind teils nur um 8 Grad erreicht. Der
östliche Wind weht schwach bis mäßig, an der Küste teils frisch und böig. In der Nacht zum Samstag ist es teils wolkig, nach Osten
und Süden zu teils gering bewölkt. Es bleibt im Wesentlichen trocken. Nur im äußersten Nordwesten und Westen kann es zeitweise
regnen. Dabei sinken die Temperaturen auf 11 Grad im Westen bis 1 Grad im Nordosten ab. Dort kann es in ungünstigen Lagen noch
einmal leichten Bodenfrost geben. Der östliche Wind lässt auch an der Küste im Verlauf der Nacht deutlich nach. Sonst ist es
allgemein schwachwindig. Am Samstag ist es im Nordwesten stark bewölkt, vereinzelt fällt Regen. Auch ganz im Süden kommt es zu
Schauern und Gewittern. Sonst scheint, vor allem nach Osten zu, zunächst die Sonne. Im Tagesverlauf entwickeln sich bevorzugt im
Westen, Südwesten und im Bergland einzelne Schauer und Gewitter. Zum Abend hin kommt von Westen verstärkte Schauer- und
Gewitteraktivität auf. Mit Höchsttemperaturen zwischen 18 und 23 Grad wird es noch einmal recht warm. Im Norden bewegen sich die
Temperaturen zwischen 13 und 17, bei auflandigem Wind teils nur um 10 Grad. Der Wind weht meist schwach aus unterschiedlichen
Richtungen. Im Nordosten weht er zeitweise mäßig. In der Nacht zum Sonntag ziehen die Schauer und Gewitter unter deutlicher
Abschwächung noch etwas weiter ostwärts. Gebietsweise ist es nur locker, meist aber wechselnd bis stark bewölkt. Bei nur
schwachem Wind sind Tiefsttemperaturen zwischen 10 und 4 Grad zu erwarten. Das teilte der Deutsche Wetterdienst mit.
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